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Lobbyregister
für die Interessenvertretung gegenüber dem 
Deutschen Bundestag und der Bundesregierung

Detailansicht des Registereintrags

Deutsche Allianz Nichtübertragbare Krankheiten (DANK)

Aktuell seit 28.02.2023 16:33:59

Bündnis aus 21 medizinisch-wissenschaftlichen Fachgesellschaften und

Gesundheitsorganisationen

Registernummer: R001780

Ersteintrag: 25.02.2022

Letzte Änderung: 28.02.2023

Jährliche Aktualisierung: 28.02.2023

Tätigkeitskategorie: Rechtsformloses Bündnis, angegliedert an die 

Deutsche Diabetes Gesellschaft e.V.

Kontaktdaten: Adresse:

c/o Dt. Diabetes Gesellschaft

 Albrechtstraße 9

 10117 Berlin

Deutschland

Telefonnummer: +4930311693732

E-Mail-Adressen:

info@dank-allianz.de

Webseiten:

www.dank-allianz.de

Jährliche finanzielle Aufwendungen im Bereich der Interessenvertretung:
Geschäftsjahr: 01/22 bis 12/22

1 bis 10.000 Euro

Anzahl der Beschäftigten im Bereich der Interessenvertretung:
1 bis 10

Vertretungsberechtigte Person(en):

Barbara Bitzer 

http://www.dank-allianz.de
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1.  

2.  

3.  

1.  

Funktion: Sprecherin

Telefonnummer: +493031169370

E-Mail-Adressen:

info@dank-allianz.de

Beschäftigte, die Interessenvertretung unmittelbar ausüben (3):
Franziska Fey 

Oliver Huizinga 

Sabrina Vité 

Zahl der Mitglieder:
21 Mitglieder am 17.02.2022

Mitgliedschaften (1):
NCD Alliance

Beschreibung der Tätigkeit sowie Benennung der Interessen- und 
Vorhabenbereiche

Interessen- und Vorhabenbereiche (2):
Gesundheitsförderung; Sonstiges im Bereich "Landwirtschaft und Ernährung"

Die Interessenvertretung wird selbst betrieben

Beschreibung der Tätigkeit:
Nichtübertragbare Krankheiten sind weltweit die häufigste Ursache für verlorene Lebensqualität 

und vorzeitigen Tod. 86 Prozent der vorzeitigen Todesfälle gehen zurück auf Krebs, Herzkreislauf- 

und Nieren-Erkrankungen, Diabetes und chronische Atemwegserkrankungen.

Sie bürden PatientInnen und Familien viel Leid und Gesundheitsversorgungssystemen, 

Unternehmen und den Volkswirtschaften enorme Kosten auf. Mit geeigneten 

Präventionsmaßnahmen sind diese Krankheiten häufig vermeidbar.

Die Deutsche Allianz Nichtübertragbare Krankheiten (DANK) hat sich auf Initiative der Deutschen 

Diabetes Gesellschaft (DDG) im Jahr 2010 gegründet, um sich für nachhaltige und bundesweite 

Primärprävention in Deutschland einzusetzen. Die Deutsche Allianz Nichtübertragbare 

Krankheiten ist ein Zusammenschluss von 21 wissenschaftlich-medizinischen Fachgesellschaften, 

Verbänden und Forschungseinrichtungen. Sprecherin von DANK ist Barbara Bitzer, die zugleich 

auch Geschäftsführerin der DDG ist.

Um die die Ausbreitung von nichtübertragbaren Krankheiten einzudämmen fordert die Deutsche 

Allianz Nichtübertragbare Krankheiten u.a. die Umsetzung der folgenden Maßnahmen:

1. Täglich mindestens eine Stunde Bewegung (Sport) in Kita und Schule
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2. Adipogene Lebensmittel besteuern und gesunde Lebensmittel entlasten (Zucker-/Fettsteuer)

3. Verbindliche Qualitätsstandards für Kita- und Schulverpflegung

4. Kindermarketing für Ungesundes untersagen

Weiterführende Informationen sind auf www.dank-allianz.de zu finden. 

Angabe konkreter Gesetzesvorhaben (6):
Präventionsplan

Werbebeschränkungen Lebensmittel

Tabakkontrolle

Reduktionsstrategie Lebensmittel

Ernährungsstrategie 2023

Präventionsgesetz

Auftraggeberinnen und Auftraggeber (0)

Zuwendungen oder Zuschüsse der öffentlichen Hand

Geschäftsjahr: 01/22 bis 12/22

Keine Zuwendungen oder Zuschüsse über 20.000 Euro erhalten.

Schenkungen Dritter

Geschäftsjahr: 01/22 bis 12/22

Keine Schenkungen über 20.000 Euro erhalten.
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